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30.) Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift in der 
Gemarkung Ochtrup 
 
 
 
 

 

 

Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift in der Gemarkung 
Ochtrup 

 
 

 
Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Teilung des Grundstücks Gemarkung Ochtrup, Flur 116, 
Flurstück 14. 

Als Grenznachbar ist das in Ochtrup gelegene Grundstück mit der Katasterbezeichnung: Gemarkung 
Ochtrup, Flur 116, Flurstück 10 (Graben) von der Teilungsvermessung betroffen. Das Flurstück 10 
ist nach § 3 Abs. 2 Grundbuchordnung (GBO) von der Buchungspflicht befreit. Als Eigentümer der 
Fläche werden „Die Anlieger“ bezeichnet. 

Weil die Eigentümer dieses Flurstücks als Beteiligte nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand er-
mittelt werden können, ist eine Offenlegung notwendig. 

Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster vom 
5. März 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz- VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der Grenzermittlung und der Abmar-
kung von Grundstücksgrenzen durch Offenlegung der Grenzniederschrift vom 08.05.2024 zur Ge-
schäftsbuchnummer 24031 in der Zeit 

 

vom 21.05.2024 bis 24.06.2024 
 
in der 
 

Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs 
Dipl.-Ing. Walter Niehoff 

Wilhelmstraße 32 
48599 Gronau 

 
 

während der nachstehenden Dienstzeiten: 

• Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15:30 sowie 
• Freitag von 08:00 bis 12:30 Uhr 

Während der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt. Den be-
troffenen Eigentümern und Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher 
Rechte ist Gelegenheit gegeben, sich über das Ergebnis der Grenzermittlung und die Abmarkung 
nach vorheriger Terminabsprache unterrichten zu lassen. Die Terminabsprache kann telefonisch un-
ter der Rufnummer 02565 / 404270 erfolgen. 

 

Belehrung über Einwendungen gegen die Grenzermittlung: 
 

Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemäß § 19 Abs.1 in Verbindung mit § 21 Abs. 5 VermKatG 
NRW als anerkannt und die Grenzen somit als festgestellt, wenn nicht innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Offenlegungsfrist Einwendungen erhoben werden. Einwendungen gegen die Grenzer-
mittlung sind schriftlich oder zur Niederschrift bei mir unter der Anschrift Wilhelmstraße 32, 48599 
Gronau zu erheben. 
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Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung: 
 

Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben 
werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Münster, Piusallee 38, 48147 Münster oder 
Postfach 8048, 48043 Münster schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten/der Urkundsbeamtin in der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts zu erklären. 

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische Post-
stelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch 
das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantworten-
den Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren 
Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die Übermittlung und 
Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe 
der Verordnung über technische Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und 
über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer- Rechtsverkehr-Verordnung 
– ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der 
Klage und allen Schriftsätzen vorbehaltlich des § 55a Absatz 5 Satz 3 Verwaltungsgerichtsordnung 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden (§ 81 VwGO). 

Falls die Frist zur Erhebung von Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzermittlung oder die 
Frist zur Klageerhebung gegen die Abmarkung durch das Verschulden eines von Ihnen Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 

 
 
 

Gronau, 13. Mai 2024 
 
 

gez. Dipl.-Ing. Walter Niehoff 

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
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31.) Veröffentlichung der Wahlbekanntmachung zur Wahl zum Europäischen 
Parlament am 09.06.2024  
 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 09.06.2024 findet die 
 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 
 statt. 
 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 06 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Stimm-
bezirk 

Wahlraum Lage des Wahlraums 

01 DRK-Heim Piusstraße 10, 48607 Ochtrup 
02 Baubetriebshof Witthagen 3, 48607 Ochtrup 
03 Realschule Ochtrup Lortzingstraße 2, 48607 Ochtrup 
04 Gymnasium Ochtrup Lortzingstraße 2, 48607 Ochtrup 
05 Bücherei Ochtrup Marktstraße 8, 48607 Ochtrup 
06 Von Galen Sporthalle Vechtestraße 27, 48607 Ochtrup 

   
 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
10.05.2024 bis 17.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in 

der Stadthalle, Gronauer Straße 1, zusammen. 
 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählverzeichnis er/sie eingetragen ist. Die Wähler/innen haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis 
- oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des 

Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
 Jede/r Wähler/in hat eine Stimme. 
 
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Par-

tei und ihre Kurzbezeichnung bzw. Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung 
und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 

 
 
 Der/Die Wähler/in gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem rechten 

Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
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 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

  
 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt-

lung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 

 
5. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in 

dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises 
 
oder 
 
b) durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich bei der Gemeinde einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 

 
7. Jede/r Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausü-

ben. Da gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Absatz 4 
des Europawahlgesetzes). 

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
 
Ochtrup, 16.05.2024 
 
       STADT OCHTRUP 

      Die Bürgermeisterin 
       gez. Christa Lenderich 
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32.) Bekanntmachung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 84 „Bauge-
biet nördlich des Kommunalfriedhofes“ der Stadt Ochtrup 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 

i.V.m. § 13 Abs. 2 und 3 und § 4 a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom 
27.05.2024 bis 07.06.2024 

 
 
 

Bekanntmachung 
 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 84 „Baugebiet nördlich des Kommunalfriedho-
fes“ der Stadt Ochtrup 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 

und 3 und § 4 a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom 27.05.2024 bis 07.06.2024 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.05.2024 beschlossen, die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 84 „Baugebiet nördlich des Kommunalfriedhofes“ gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. 
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 4 a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Erweiterung von überbaubarer Fläche 
zum Zwecke der Wohnbebauung. Gleichzeitig wird die planungsrechtliche Sicherung des Be-
stands sowie die Ermöglichung einer maßvollen Nachverdichtung angestrebt. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch den Lilienweg tlw., 
 
im Osten durch die westliche Grenze des Flurstücks 167 tlw., einschließlich einer Ver-

längerung bis zur nördlichen Grenze des Lilienwegs, 
 
im Süden durch die nördliche Grenze des Tulpenwegs tlw., 
 
im Westen durch die südliche Grenze des Nienborger Damms tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 53, Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 84 „Baugebiet nördlich des Kommu-
nalfriedhofes“ mit Begründung wird vom 27.05.2024 bis einschließlich 07.06.2024 im Fachbe-
reich III - Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, wäh-
rend der Öffnungszeiten 
 
 montags + mittwochs  von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 dienstags   von 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 09.00 – 12.00 Uhr 
 oder außerhalb der Öffnungszeiten nach Abstimmung 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Telefon 
unter 02553/73-352, per E-Mail: denis.ultee@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. Auch 
sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Bauen & 
Umwelt, Aktuelle Planverfahren, im angegebenen Zeitraum einsehbar. Während der Ausle-
gungsfrist können Stellungnahmen zu den gegenüber der letzten öffentlichen Auslegung ge-
änderten bzw. ergänzten Teilen beispielsweise online, schriftlich, zur Niederschrift oder per E-
Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellungnahmen können bei Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

http://www.ochtrup.de/
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Offen gelegt werden der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes und die Begründung. 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien 
anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese ebenfalls bei der 
Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, herausgegeben und können 
auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind 
außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Startseite unter „Amtsblatt“ abgerufen werden. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 
a Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
 
48607 Ochtrup, den 16.05.2024 
 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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33.) Bekanntmachung der 111. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Ochtrup im Bereich PV-Freiflächenanlage Alt Metelener Weg 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) in der Zeit vom 27.05.2024 bis 07.06.2024 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
 
111. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich PV-Freiflä-
chenanlage Alt Metelener Weg 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der 

Zeit vom 27.05.2024 bis 07.06.2024 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.05.2024 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der öf-
fentlichen Auslegung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 111. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich PV-Freiflächenanlage Alt Me-
telener Weg gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Errichtung einer PV-Freiflächenanlage. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Bahnlinie Münster-Gronau tlw., 
 
im Osten durch die östliche Grenze des Flurstückes 291, 
 
im Süden durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 291 und 290, 
 
im Westen durch den Alt Metelener Weg tlw.. 
 
Die angegebenen  Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 55 und 56 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Flächennutzungsplan soll in der Weise geändert werden, dass ein sonstiges Sondergebiet 
mit der Zweckbestimmung Photovoltaik-Freiflächenanlage ausgewiesen wird. 
 
Der Entwurf der 111. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich PV-
Freiflächenanlage Alt Metelener Weg wird mit Begründung vom 27.05.2024 bis einschließlich 
07.06.2024 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 
48607 Ochtrup, während der Öffnungszeiten 
 montags + mittwochs  von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 dienstags   von 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 09.00 – 12.00 Uhr 
 oder außerhalb der Öffnungszeiten nach Abstimmung 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Telefon 
unter 02553/73-352, per E-Mail: denis.ultee@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. Auch 
sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Bauen & 
Umwelt, Aktuelle Planverfahren, im angegebenen Zeitraum einsehbar. Während der Ausle-
gungsfrist können Stellungnahmen zu den gegenüber der letzten öffentlichen Auslegung ge-
änderten bzw. ergänzten Teilen beispielsweise online, schriftlich, zur Niederschrift oder per E-
Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können im weiteren 
Verfahren unberücksichtigt bleiben. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine 

http://www.ochtrup.de/
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Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes  
(UmwRG) gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 
 
Offen gelegt werden: 
• der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begründung einschließlich 

Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien 
anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt Ochtrup 
im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Nor-
mung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation und 
die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere/biolo-
gische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, Luft, 
Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und Wir-
kungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Verringe-
rung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzprüfung (ASP) von November 2022 

• Bestandskarte Brutvögel von November 2022 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• DB Immobilien vom 13.10.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blendung) und 
Anpflanzungen im Bereich des Bahnbetriebsgeländes 

• Eisenbahn-Bundesamt vom 11.09.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blen-
dung) 

• Landwirtschafskammer NRW vom 12.10.2023: Stellungnahme zur Nutzung landwirt-
schaftlicher Flächen 

• Stadtwerke Ochtrup vom 09.10.2023: Stellungnahme zur Gewässerunterhaltung 

• DB Netz vom 02.10.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blendung) 
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Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Startseite unter „Amtsblatt“ abgerufen werden. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
Der Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 4 a Abs. 3 i.V.m. § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
 
 
48607 Ochtrup, den 16.05.2024 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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34.) Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 111 „PV-Freiflächenanlage 

Alt Metelener Weg“ der Stadt Ochtrup 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) in der Zeit vom 27.05.2024 bis 07.06.2024 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
 
Bebauungsplan Nr. 111 „PV-Freiflächenanlage Alt Metelener Weg“ der Stadt Ochtrup 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der 

Zeit vom 27.05.2024 bis 07.06.2024 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.05.2024 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der öf-
fentlichen Auslegung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 111 „PV-Freiflächenanlage Alt Metelener Weg“ gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB er-
neut öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Errichtung einer PV-Freiflächenanlage. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Bahnlinie Münster-Gronau tlw., 
 
im Osten durch die östliche Grenze des Flurstückes 291, 
 
im Süden durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 291 und 290, 
 
im Westen durch den Alt Metelener Weg tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 55 und 56 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 111 „PV-Freiflächenanlage Alt Metelener Weg“ wird mit 
Begründung vom 27.05.2024 bis einschließlich 07.06.2024 im Fachbereich III – Planen, Bauen 
und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Öffnungszeiten 
 
 montags + mittwochs  von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 dienstags   von 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 09.00 – 12.00 Uhr 
 oder außerhalb der Öffnungszeiten nach Abstimmung 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Telefon 
unter 02553/73-352, per E-Mail: denis.ultee@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. Auch 
sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Bauen & 
Umwelt, Aktuelle Planverfahren, im angegebenen Zeitraum einsehbar. Während der Ausle-
gungsfrist können Stellungnahmen zu den gegenüber der letzten öffentlichen Auslegung ge-
änderten bzw. ergänzten Teilen beispielsweise online, schriftlich, zur Niederschrift oder per E-
Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können im weiteren 
Verfahren unberücksichtigt bleiben. Offen gelegt werden: 
  

http://www.ochtrup.de/
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• der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung einschließlich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien 
anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt Ochtrup 
im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Nor-
mung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation und 
die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere/biolo-
gische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, Luft, 
Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und Wir-
kungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Verringe-
rung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzprüfung (ASP) von November 2022 

• Bestandskarte Brutvögel von November 2022 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Bezirksregierung Münster – Dez. 54 vom 28.09.2023: Stellungnahme zum Gewässer-
schutz 

• DB Immobilien vom 13.10.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blendung) und 
Anpflanzungen im Bereich des Bahnbetriebsgeländes 

• Eisenbahn-Bundesamt vom 11.09.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blen-
dung) 

• Kreis Steinfurt vom 11.10.2023: Stellungnahme zum Natur- und Artenschutz sowie zur 
Wasserwirtschaft 

• Landwirtschafskammer NRW vom 12.10.2023: Stellungnahme zur Nutzung landwirt-
schaftlicher Flächen 

• Stadtwerke Ochtrup vom 09.10.2023: Stellungnahme zur Gewässerunterhaltung 

• DB Netz vom 02.10.2023: Stellungnahme zu Lichtemissionen (Blendung) 
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Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Startseite unter „Amtsblatt“ abgerufen werden. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 4 a Abs. 3 i.V.m. § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
 
 
48607 Ochtrup, den 16.05.2024 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 
  

http://www.ochtrup.de/
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